[image: :01 base:UOS-Logo_GrauFond_sRGB_v02_150.jpg][image: :01 base:Pressemitteilung_sRGB_v02_150.jpg]
[bookmark: __Fieldmark__135_1447020188]Universität Osnabrück   Pressemitteilung   101/2024	21.11.20242

101/2024	22.11.2024
[bookmark: _Ref249518438][bookmark: _Hlk250322]Wissenschaftliche Erkenntnisse in der Praxis umsetzen
Mariana Paulina Castillo Hermosilla erhält den DAAD-Preis für internationale Studierende 2024 
Die chilenische Masterstudentin Mariana Paulina Castillo Hermosilla von der Universität Osnabrück ist mit dem Preis des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD) für internationale Studierende ausgezeichnet worden. 
In Anerkennung ihrer herausragenden akademischen Leistungen und ihres großen interkulturellen Einsatzes wurde Mariana Paulina Castillo Hermosilla der Preis von Prof. Dr. Jochen Oltmer, Vizepräsident für Studium und Lehre der Universität, überreicht. Dabei würdigte er die Preisträgerin als eine „hochqualifizierte Studierende mit einem spannenden Lebenslauf, die vorzügliche Leistungen aufzuweisen hat und jede Förderung und Anerkennung verdient“. Dass sie sich für die Universität Osnabrück entschieden habe, spreche auch „für die Anziehungskraft und Attraktivität unserer Institution als Studienstandort insgesamt.“  
Der mit 1.000 Euro dotierte Preis würdigt internationale Studierende, die ihr Studium in Deutschland absolvieren und sich durch besondere akademische Leistungen und bemerkenswertes gesellschaftliches oder interkulturelles Engagement auszeichnen. Verliehen wird er einmal pro Jahr und Hochschule. 
Bevor Castillo Hermosilla ihr Studium an der Universität Osnabrück aufnahm, absolvierte sie ein Bachelorstudium in Psychologie an der Diego Portales University, Santiago, Chile, und erhielt ein Diplom im Bereich Philosophy and Contemporary Thought. Im Anschluss daran absolvierte sie in ihrem Heimatland eine Psychotherapeutenausbildung. Zu ihrem Masterstudium in Cognitive Science zog es Castillo Hermosilla schließlich im Oktober 2022 nach Osnabrück. Während ihrer Ausbildung bzw. des Studiums in Chile erhielt sie bereits Stipendien für ihre herausragenden Leistungen. Wissenschaft und deren Umsetzung bzw. Anwendung im Alltag sind zentrale Aspekte im Leben der Preisträgerin. Schon während ihres Studiums in Chile bot sie kostenlose Therapiesitzungen für benachteiligte Personen im Bereich Geschlechterdiskriminierung an und ist seitdem als Freiwillige u.a. in der Non-Profit-Organisation „Feminist Psychological Support Network Corporation“ aktiv. Dabei spielen Fragen nach den Möglichkeiten von Künstlicher Intelligenz, um transgender Personen oder Menschen mit Geschlechterdiskriminierung zu mehr gesundheitlichem Wohlbefinden zu verhelfen, eine zentrale Rolle in ihrem wissenschaftlichen und ehrenamtlichen Alltag.
„Wir küren auch in diesem Jahr eine Preisträgerin, die auf beeindruckende Art und Weise verdeutlicht, wie wichtig das Zusammenspiel von Theorie und Praxis ist und wie sehr beides voneinander profitiert. Ich wünsche Frau Castillo Hermosilla für ihre Zukunft viel Erfolg und auch persönlich alles Gute“, so Malte Paolo Benjamins, Leiter des International Office.
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